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Zulassung von Zirkusbetrieben/Tierschauen in Kassel 

 

 

 

Gemeinsamer Antrag 

 

zur Überweisung in den Ausschuss für Recht, Sicherheit, Integration und 

Gleichstellung 

 

 

Die Stadtverordnetenversammlung möge beschließen: 

 

Die Stadt Kassel spricht sich im Sinne des Entschließungsantrags des 

Bundesrates vom 25.11.2011 (BR Drucksache 565/11) gegen die Haltung von 

Wildtieren in Zirkussen und Tierschauen aus. 

Der Magistrat wird gebeten zu prüfen, wie in Kassel - analog zu dem Vorgehen 

in München oder Heidelberg - zukünftig Auftritte von Zirkussen mit diesen 

Wildtieren verhindert werden können. Des Weiteren wird der Magistrat 

gebeten, über die Gremien des Deutschen Städtetages auf die Bundesregierung 

einzuwirken, den Beschluss des Bundesrates von 2011 endlich umzusetzen und 

ein bundesweites Wildtierverbot in Zirkussen festzulegen. 

 

 

Berichterstatter/-in: Stadtverordnete Christine Hesse 

 

 

 

Dr. Günther Schnell Dieter Beig 

Fraktionsvorsitzender SPD Fraktionsvorsitzender B90/Grüne 

 




